
Wesentliche Anlegerinformationen
Gegenstand dieses Dokuments sind wesentliche Informationen für den Anleger über diesen OGAW. Es handelt sich nicht um Werbematerial. Diese Informationen sind
gesetzlich vorgeschrieben, um Ihnen die Wesensart dieses OGAW und die Risiken einer Anlage in ihn zu erläutern. Wir raten Ihnen zur Lektüre dieses Dokuments, so
dass Sie eine fundierte Anlageentscheidung treffen können.

Anteilskategorie „Classic“BNP PARIBAS AQUA (FR0010668145)
BNP PARIBAS ASSET MANAGEMENT France, eine Verwaltungsgesellschaft der Unternehmensgruppe BNP Paribas.

Ziele und Anlagepolitik

Anlageziel:
Entsprechend seiner Klassifizierung „Internationale Aktien“verfolgt der FCP das Ziel, eine Wertsteigerung seines Vermögens über einen Anlagehorizont von
mindestens fünf Jahren zu erreichen, indem er in Aktien von Unternehmen investiert, die im Wassersektor und/oder verwandten Sektoren aktiv sind, und die aufgrund
der Qualität ihrer Finanzstruktur und/oder ihres Potentials für rentables Wachstum ausgewählt werden. Der FCP erfüllt nichtfinanzielle ESG-Kriterien (Environment,
Social and Governance; Umwelt, Soziales und Unternehmensführung). Der FCP investiert in die gesamte Wasser-Wertschöpfungskette, die insbesondere, aber nicht
ausschließlich Folgendes umfasst: Infrastruktur sowie wasserbezogene Dienstleistungen und Technologien. Der FCP wird aktiv verwaltet. Der Index MSCI World in
Euro wird nach wiederangelegten Nettodividenden als Indikator zum nachträglichen Performancevergleich verwendet. Die Verwaltungsstrategie ist diskretionär und
ohne Einschränkungen in Bezug auf den Index.

Wesentliche Eigenschaften des FCP:
Der FCP verfolgt eine SRI-Strategie durch Direktanlagen und indem er in Anteile und Aktien interner OGA der Verwaltungsgesellschaften von BNP PARIBAS ASSET
MANAGEMENT (BNPP AM) investiert. Diese Strategie basiert auf einer aktiven Verwaltung mit einer Aktienauswahl anhand eines systematischen und disziplinierten
Ansatzes, der die Analyse finanzieller und nicht-finanzieller Faktoren verbindet. Der FCP trägt das SRI-Label. Die SRI-Strategien der Direktanlage oder der Anlage in
OGA werden durch die Beurteilung der wirtschaftlichen, Bewertungs- und technischen Analysekriterien durch das Verwaltungsteam ergänzt. Die
Anlageentscheidungen werden regelmäßig durch das Team überprüft.
a) SRI-Strategie Der FCP investiert in Unternehmen, die einen wesentlichen Teil (mindestens 20 %) ihres Einkommens, Gewinns oder Kapitals aus der gesamten mit
dem Wassersektor verbundenen Kette erzielen. Von diesen Unternehmen erzielen mindestens 20 % einen Umsatz, der zu mehr als 50 % mit dem Thema Wasser
zusammenhängt. Die Wasserversorgungskette umfasst u. a. die Aktivitäten von Unternehmen in den Bereichen Bau und/oder Sanierung von Infrastruktur für die
Wasserversorgung, Wasseraufbereitung und Dienstleistungen für Gemeinden. Das ESG-Anlageuniversum des Fonds ist definiert als Unternehmen, die dem
Wassersektor angehören. Der FCP wendet einen nachhaltigen thematischen Ansatz an. Darüber hinaus bezieht der Fonds ESG-Kriterien in die Bewertung der
Unternehmen ein. Der FCP wendet also einen nachhaltigen thematischen Ansatz an. Ausgeschlossen sind: Unternehmen, die in sensiblen Sektoren wie der
Kohleverstromung und der Tabakproduktion tätig sind und mit der Sektorpolitik von BNPP AM nicht konform bezüglich umstrittener Geschäftstätigkeiten sind,
Unternehmen, die gegen mindestens eines der zehn Prinzipien des UN Global Compact (Menschenrechte, Arbeitsrecht, Umwelt und Korruptionsbekämpfung)
und/oder gegen die OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen verstoßen. Die ESG-Analyse gilt für mindestens 90 % der Emittenten im Portfolio und führt zu
einer Reduzierung des Anlageuniversums des ESG um mindestens 20 %. Das Verwaltungsteam analysiert die ESG-Kriterien der Gesellschaften nach einem
dokumentierten und referenzierten Ansatz. ESG-Analysekriterien sind beispielsweise:

· In Bezug auf die Tätigkeit der Gesellschaft: ökologische Lösungen für Probleme des Zugangs zu Wasser (Reinigung, Aufbereitung, Diagnose),
In Bezug auf die Umwelt: auf der Ebene der Herstellungsverfahren (z. B. Rohre, Pumpen, Ventile, Hähne), der Abfallbehandlung, der Treibhausgasemissionen, der
Energieeffizienz, der Umweltsicherheit der Anlagen,
In Bezug auf soziale und gesellschaftliche Aspekte: Einhaltung des Arbeitsrechts innerhalb des Unternehmens und in den Zulieferbetrieben, für die Sicherheit und
Gesundheit der Beschäftigten getroffene Schutzmaßnahmen,
In Bezug auf Unternehmensführung: Transparenz der Strukturen der Unternehmensführung, Zusammensetzung und Effizienz der Leitungsorgane, Art und Struktur
des Kapitals, Rechte der Minderheitsaktionäre, Vergütung und Anreize für Führungskräfte, Ruf der Gesellschaft, angewandte Rechnungslegungspraktiken und
Korruptionsbekämpfung.

b) Hauptsächliche methodische Beschränkungen der nichtfinanziellen Strategie: Einige der im Portfolio gehaltenen Unternehmen können verbesserungsfähige
ESG-Praktiken aufweisen und/oder in bestimmten Sektoren engagiert sein, in denen nach wie vor erhebliche Umwelt-, soziale oder Unternehmensführungsprobleme
bestehen. Der Umfang und die Art und Weise, in der die mit nachhaltigen Investitionen verbundenen Themen und Risiken in die Strategie integriert werden, hängt
jedoch von verschiedenen Faktoren ab, z. B. von der Anlageklasse, der geografischen Region und den verwendeten Finanzinstrumenten. Dieser auf das Thema Wasser
ausgerichtete FCP wählt die aus ESG-Sicht besten Akteure aus. Er wird jedoch nicht gezielt nur auf Aktivitäten im Bereich der nachhaltigen Wasserwirtschaft
ausgerichtet sein.

Der FCP investiert in Titel von Unternehmen mit großer, mittlerer und kleiner Marktkapitalisierung, die auf internationalen Märkten ausgegeben werden. Das
Aktienengagement des FCP darf 90 % des Nettovermögens nicht übersteigen. Das Engagement in Aktien von Unternehmen mit geringer oder mittlerer
Marktkapitalisierung kann maximal 100 % des Nettovermögens betragen. Der FCP kann mit bis zu 30 % des Nettovermögens an Schwellenmärkten engagiert sein.
Schließlich werden maximal bis zu 10 % des Nettovermögens des FCP in internen OGA angelegt. Der Verwalter kann auf geregelten Terminmärkten oder
außerbörslich in einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union gehandelte Derivate nutzen, um das Portfolio gegen Risiken von Aktien und vergleichbaren Titeln
und/oder Indizes und/oder Wechselkursen abzusichern und/oder um sein Engagement auf Aktienmärkten zu vervollständigen.
Der FCP setzt in der Eurozone ansässige Anteilinhaber einem Wechselkursrisiko aus, das bis zu 100 % des Nettovermögens betragen kann. Die Anteilinhaber können
die Rücknahme ihrer Anteile von Montag bis Freitag um 15 Uhr (Pariser Ortszeit) beantragen. Die Rücknahmeanträge werden bei BNP Paribas Securities Services
zusammengefasst, auf Basis des nächsten Nettoinventarwerts vom gleichen Tag ausgeführt und innerhalb der nächsten fünf Geschäftstage abgewickelt.

Verwendung der ausschüttungsfähigen Beträge: Verwendung des Nettoergebnisses und der realisierten Nettowertsteigerung: Thesaurierung.
Weitere Einzelheiten sind im Prospekt des FCP aufgeführt.
Sonstige Informationen: Der FCP ist möglicherweise nicht für Anleger geeignet, die ihre Beteiligung vor Ablauf von fünf Jahren zurückgeben möchten.

Risiko- und Ertragsprofil

Geringeres Risiko Höheres Risiko

Typischerweise geringerer Ertrag Typischerweise höherer Ertrag

1 2 3 4 5 6 7

• Die Wertentwicklung in der Vergangenheit, wie beispielsweise die Daten zur Berechnung des synthetischen Index, ist möglicherweise kein zuverlässiger Indikator
für das zukünftige Risikoprofil des FCP.
• Für die mit dem FCP verbundene Risikokategorie besteht keine Garantie und sie kann sich im Laufe der Zeit ändern.
• Die niedrigste Kategorie bedeutet nicht „risikofrei“.
• Die Risikokategorie ergibt sich aus der Anlage in Instrumenten vom Typ Aktien. Diese unterliegen erheblichen Kursschwankungen, die sich häufig kurzfristig

verstärken können.
Wesentliche Risiken, die im Indikator nicht berücksichtigt werden und zu einer Senkung des Nettoinventarwerts führen können:
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• : Die Nutzung von Derivateprodukten kann die Wertschwankungen der Anlagen verstärken und damit die Volatilität der
Renditen erhöhen.
• Dieses Risiko entsteht durch die Schwierigkeit, einen Titel aufgrund fehlender Käufer zu seinem angemessenen Wert und innerhalb einer

vertretbaren Frist zu veräußern.
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Kosten

Die von Ihnen gezahlten Kosten und Gebühren werden verwendet, um die Kosten für den Betrieb des FCP, einschließlich der Kosten für Marketing und den Vertrieb
von Anteilen zu decken; diese Gebühren reduzieren das potenzielle Wachstum Ihrer Anlage.

Einmalige Kosten vor und nach der Anlage

Nicht vereinnahmt vom OGA:

Von 0 bis 29.999 EUR : 2.40%

Von 30.000 bis 149.999 EUR : 1.40%

Von 150.000 bis 799.999 EUR : 1.15%

Ab 800.000 EUR : 0.90%

Nicht vereinnahmt vom OGA:

Von 0 bis 29.999 EUR : 2.40%

Von 30.000 bis 149.999 EUR : 1.40%

Von 150.000 bis 799.999 EUR : 1.15%

Ab 800.000 EUR : 0.90%

entfällt

Dabei handelt es sich um den Höchstbetrag, der vor der Anlage von Ihrem
Kapitalbetrag abgezogen wird.

Kosten, die der FCP innerhalb eines Jahres zu tragen hat

2,19% (*)

Kosten, die der FCP unter bestimmten Umständen zu tragen hat

entfällt

Der Ausgabeaufschlag und der Rücknahmeabschlag sind Höchstwerte. In manchen
Fällen zahlen Sie möglicherweise einen geringeren Betrag. Die tatsächliche Höhe der
Ausgabeaufschläge und Rücknahmeabschläge können Anleger bei ihrem Berater oder
ihrem Distributor erfragen.

(*) Der Prozentsatz der laufenden Kosten basiert auf den annualisierten Gebühren, die
zuvor vom FCP getragen wurden.
Dieser Wert kann von Jahr zu Jahr schwanken. Nicht enthalten sind:
• An die Wertentwicklung des Fonds gebundene Gebühren.

• Vermittlungsgebühren, außer im Falle eines Ausgabeaufschlags und/oder
Rücknahmeabschlags, den der FCP beim Kauf bzw. Verkauf von Anteilen in einer
anderen kollektiven Kapitalanlage gezahlt hat.

verfügbar.

Frühere Wertentwicklung

• Die frühere Wertentwicklung lässt keine Rückschlüsse auf die künftige
Wertentwicklung zu.
• Die Wertentwicklung wird ohne Verwaltungskosten berechnet.
• Der FCP wurde am 03 Dezember 2008 erstellt;
• Die Anteilsklasse wurde am 03 Dezember 2008 aufgelegt.
• Die frühere Wertentwicklung wurde im Jahr EUR berechnet
• Die Anlagestrategie des FCP änderte sich zum 26.01.2022, weshalb die

angegebene Wertentwicklung unter Umständen erzielt wurde, die nicht mehr
aktuell sind.
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Referenzindex

Praktische Informationen

Depotbank: BNP PARIBAS SECURITIES SERVICES.•

Die wesentlichen Anlegerinformationen für die andere(n) Anteilskategorie(n) des FCP, der Prospekt sowie die letzten Jahres- und Zwischenberichte sind innerhalb
von acht Werktagen nach Erhalt einer schriftlichen Anfrage an folgende Adresse kostenlos in französischer Sprache erhältlich: BNP PARIBAS ASSET MANAGEMENT
France - Service Client - TSA 47000 - 75318 Paris Cedex 09 Frankreich.

•

Der Nettoinventarwert des FCP ist unter der folgenden Adresse erhältlich: .•

Abhängig von Ihrem Steuersystem können Kapitalgewinne oder Erträge aus dem Besitz von Anteilen an diesem FCP einer Besteuerung unterliegen. Wir empfehlen
Ihnen, sich für weitere Informationen zu diesem Thema an Ihren Steuerberater zu wenden.

•

BNP PARIBAS ASSET MANAGEMENT France kann lediglich auf der Grundlage einer in diesem Dokument enthaltenen Erklärung haftbar gemacht werden, die
irreführend, unrichtig oder nicht mit den einschlägigen Teilen des Fondsprospekts konform ist.

•

Mitteilung für Anleger in der Schweiz: Der Verkaufsprospekt, das Dokument mit den wesentlichen Anlegerinformationen, die Gesellschaftssatzung sowie der Jahres-
und Halbjahresbericht sind kostenfrei bei der Vertretung in der Schweiz, BNP Paribas Securities Services, Paris, succursale de Zurich, 16, Selnaustrasse, 8002
Zürich, erhältlich. Als Zahlstelle in der Schweiz agiert BNP Paribas Securities Services, Paris, succursale de Zurich, 16, Selnaustrasse, 8002 Zürich.

•

Die Einzelheiten zur aktualisierten Vergütungspolitik sind online unter https://www.bnpparibas-am.com/en/footer/remuneration-policy oder auf schriftliche Anfrage
bei derVerwaltungsgesellschaft verfügbar.

•

Der Fonds ist in Frankreich zugelassen und wird durch die „Autorité des marchés financiers“reguliert.
BNP PARIBAS ASSET MANAGEMENT France ist in Frankreich zugelassen und wird von der „Autorité des marchés financiers“(französische Finanzmarktbehörde)
reguliert.
Diese wesentlichen Informationen für den Anleger sind zutreffend und entsprechen dem Stand vom 28 Februar 2022.
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